
Nr. Maßnahme Zuständigkeit/Kooperation Adressantinnen/Adressaten Priorität Einheit für die 
Umsetzung

2024 2025 2026 Bemerkungen/Ideen/nächste Schritte

S1 Extensive Pflege öffentlicher 
Grünflächen Kommunen, Landkreis Kommunen, Landkreis sehr hoch

angepasste Mahdzeiten, Altgrasstreifen belassen 
S2 Beratung bzgl. Naturentwicklung auf 

Stadtbrachen
UNB, LEV Kommunen, Private sehr hoch

spontane Sukzession zulassen, Ruderalflächen erhalten
a)  Durch den LEV erfolgte eine Beratung 
hinsichtlich der Nutzung innerörtlicher 
Flächen u.a. für die Gemeinden Reichenau 
und Mühlhausen-Ehingen

Anzahl der Gespräche/ 
Brachen

 ha/m² naturnah entwickelte 
Fläche

b)  Durch die UNB erfolgte anlassbezogen 
eine Beratung hinsichtlich einer Aufwertung 
von Straßenbegleitflächen in den 
Gemeinden Hilzingen und Mühlhausen-
Ehingen (Sonderprogramm Biologische 
Vielfalt – Zusammenarbeit mit der 
Straßenmeisterei)

ha/m² naturnah entwickelte 
Fläche

Eine konkrete Flächenangabe ist nicht möglich.

S3 Beratung bzgl. Rückbau von 
Schottergärten

UNB, Kommunen, 
Naturschutzverbände

Kommunen, Private, 
Unternehmen

hoch
verstärkte Kontrollen und Rückbau fordern

a)  Durch die UNB erfolgt anlassbezogen 
eine Beratung hinsichtlich des Rückbaus von 
Schottergärten insbesondere auch in 
Zusammenarbeit mit der Unteren 
Baurechtsbehörde

Anzahl der Gespräche
Anzahl der zurückggebauten 

Gärten
1 1 1

b)  Die Baugenehmigungen des 
Landratsamtes Konstanz beinhalten seit 
Februar 2026 eine Nebenbestimmung 
hinsichtlich des Verbots von Schottergärten 
unter Verwendung des LNV-Flyers „Bunte 
Naturgärten statt graue Steinwüsten“

Mit NB ergangene 
Baugenehmigungen

c) Die Untere Baurechtsbehörde Stockach 
gibt bereits seit längerem ebenfalls einen 
entsprechenden Hinweis unter Verwendung 
eines Flyers in ihren Baugenehmigungen. 
Das Thema wurde beim 
„Erfahrungsaustausch der 
Baurechtsbehörden im Landkreis Konstanz“ 
im Oktober 2025 besprochen. Den weiteren 
Baurechtsbehörden im Landkreis Konstanz 
wurde die Nebenbestimmung mitgeteilt, mit 
der dringenden Hinweis, einer adäquaten 
Umsetzung.

Anzahl der Gespräche

d)  Mit Schreiben vom 19. Februar 2026 
wurden 153 Garten- und 
Landschaftsbaubetriebe im Landkreis 
Konstanz angeschrieben, um auf das Verbot 
von Schottergärten sowie auf die 
herausragende Rolle der Betreibe bei der 
Anlage naturnaher Gärten hinzuweisen. 

Anzahl der versandten 
Schreiben/

Rückmeldungen

153/
3 positive Rückmeldungen 
per E-Mail sowie Meldung 

einer neugeschotterte Fläche 
(Weitergabe an die zusts. UBB 

zur Nachhaltung)

S4 Bereitstellung von 
Informationsmaterial und Beratung 
zum Thema "Naturnahe Gärten"

Kommunen, NaturGarten e.V.
Kommunen, Private, 

Unternehmen
hoch

Anzahl der Beratungen
Anzahl der veränderten 

Gärten Torfreduktion, Verzicht PSM, heimische Bepflanzung
S5 Beratung bzgl. naturnaher Gestaltung 

von Firmengeländen und 
Gewerbegebieten

UNB, LEV, Kommunen, 
Bodensee-Stiftung

Kommunen, Unternehmen hoch
Extensivierung, Ruderalstrukturen belassen

a) Durch den LEV KN erfolgt eine Beratung 
hinsichtlich der Nutzung innerörtlicher 
Flächen, u.a. erfolgte die Beratung für eine 
Firma in Orsingen für eine Fläche von ca. 1 
ha

Anzahl der Gespräche/ 
Brachen

 ha/m² naturnah gestaltete 
Fläche

b) Auch die Naturschutzverbände sind hier 
aktiv; Unterstützt wurde auf Initiative von 
Mitarbeitenden eine große in Singen 
ansässige Firma

Anzahl der Gespräche/ 
Brachen

 ha/m² naturnah gestaltete 
Fläche

S6 Beratung bzgl. naturnaher 
Friedhofgestaltung

Kommunen, 
Naturschutzverbände

Kommunen, Private hoch Anzahl der Friedhöfe 
m² umgestaltet Beispiel: BUND-Projekt "Insektenfreundlicher Friedhof"

S7 Gestaltung naturnaher Schulhöfe, 
Kindergärten, Spielplätze, 
Schwimmbäder

Kommunen, 
Naturschutzverbände

Landkreis, Kommunen hoch Anzahl der Einrichtungen/ 
Maßnahmen umgestaltet

Verwendung von Naturmaterialien, essbare Sträucher, Waldpädagogik
S8 Beratung bzgl. Vermeidung von 

Lichtverschmutzung UNB Kommunen hoch

Anzahl 
Beleuchtungsanpassungen/ 

Bebauungspläne mit 
Regelungen Außenbeleuchtung reduzieren, Bauleitplanung anpassen



a)  Auf konkrete Anfragen erfolgt(e) durch 
die UNB eine Beratung.
Es hat sich gezeigt, dass hier 
Gesprächsbedarf, insbesondere auch 
aufgrund rechtlicher Änderungen, besteht. 
Das Thema Lichtverschmutzung war daher 
Thema beim jährlichen Austauschtreffen 
der UNB mit den Naturschutzverbänden am 
28. Januar 2026

Anzahl der Beratungen ca. 20 ca. 20 ca. 20

S9 Beratung bzgl. Schaffung von 
Nisthilfen

Kommunen, 
Naturschutzverbände

Kommunen, Private hoch Anzahl angebrachter 
Nisthilfen Nistkästen für Vögel, Fledermäuse, Wildbienen

S10 Gründachstrategie und 
Fassadenbegrünung Kommunen Kommunen hoch m² Gründach/ 

Anzahl Fassadenbegrünungen Bauleitplanung anpassen
S11 Beratung bzgl. Vogelschlag

UNB, Naturschutzverbände
Kommunen, Private, 

Unternehmen
hoch Anzahl der Gebäude mit 

Maßnahmen Vogelfreundliche Glaslösungen und Planung
a)  Bei konkreten Anfragen erfolgt durch die 
UNB eine Beratung; erforderlichenfalls 
werden im Rahmen von 
Baugenehmigungsverfahren Auflagen 
erteilt

Anzahl der Beratungen/ 
Anzahl der mitgeteilten 

Auflagen
ca. 20 ca. 20 ca. 20

S12 Begrünung von 
Verkehrsinfrastruktureinrichtungen

Straßenbaulastträger
Straßenbaulastträger (Bund, 
Land, Landkreis, Kommunen)

mittel m²/km
Bankettstreifen, Grüninseln, Amphibienleitsysteme


